
Hochfelden, Zürich und Rüti, 15. April 1996  

KR-Nr. 94/1996 

 

 

 

P O S T U L A T von Ruedi Keller (SP, Hochfelden) Dr. Rudolf Aeschbacher  

  (EVP, Zürich), und Dr. Marie-Therese Büsser-Beer (Grüne, Rüti) 

 

betreffend einen Stromsparfonds bei den EKZ 

________________________________________________________________________ 

 

 

Wir bitten den Regierungsrat, bei den EKZ darauf hinzuwirken, dass ein Stromsparfonds 

geäufnet wird, mit dessen Mitteln Anlagen und Methoden wirksam gefördert werden, die 

Strom aus umweltfreundlicher, erneuerbarer Energie (insbesondere aus Sonnenenergie) 

erzeugen oder den Stromverbrauch reduzieren. 

 

 

 Ruedi Keller 

 Dr. Rudolf Aeschbacher 

 Dr. Marie-Therese Büsser-Beer 

 

 

 

Begründung: 

 

Zu den Aufgaben der EKZ gehören der sparsame Umgang mit elektrischer Energie und die 

Förderung umweltgerechter Stromproduktion.  

Mit einer vorausschauenden Stromsparpolitik kann eine spätere einseitige Abhängigkeit 

vom Ausland verhindert werden.  

Ein Stromsparfonds ist ein gutes Mittel zur Förderung zukunftsweisender Investitionen, die 

sowohl umweltgerecht als auch langfristig wirtschaftlich sind. 

 


